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teuer 

1a Am 4. Juni 2023 ist der Tag des Hundes. Was verbinden Sie mit diesen Tieren?  

Notieren Sie drei Wörter. Vergleichen Sie dann im Kurs. 

 
 
 

 
 

 

 

 

 

1b Wie bellt der Hund in Ihren Sprachen? Sprechen Sie im Kurs.  

 

 

 

2a Welches Foto passt? Lesen Sie den Artikel. Ordnen Sie die markierten Begriffe zu. 

1. _______________________     2. _______________________    3. _______________________ 

      

 

 

 

 
 
 

4. _______________________     5. _______________________    6. _______________________  

             

 

 

 

 

 
 

 
1 
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10 

 

AKTUELL 4.Juni 

Wie Hunde Menschen helfen  

In Deutschland feiert man jedes Jahr an einem Sonntag Anfang Juni den Tag des 

Hundes. Hunde sind die besten Freunde des Menschen, sagt man. Sie sind echte 

Partner, sind treu und machen vielen Menschen Freude.  

Seit etwa 15.000 Jahren leben Hunde mit Menschen zusammen und immer schon 

haben sie ihnen in vielen verschiedenen Situationen geholfen.  

Hunde geben Sicherheit. Sie schützen nicht nur den Menschen vor Gefahren, sondern 

auch sein Haus und seinen ganzen Besitz. Herdenhunde passen für den Menschen auf 

seine Tiere auf. Sie bewachen zum Beispiel Schafe: Ihre Aufgabe ist es dann zu 

schauen, dass alle Schafe zusammenbleiben. 

Hunde helfen auch bei der Suche, wenn Menschen nach einer Katastrophe vermisst 

werden. Lawinenhunde haben zum Beispiel die Aufgabe, Menschen in den Bergen – 

Vor großen und lauten Hunden habe ich Angst. 
Hunde sind treue Freunde. 

schnell L 
A 
U 
T 

T 
R 
E 
U 

lieb intelligent fröhlich 

gefährlich W 
I 
L 
D 

langweilig 

süß 

Im Deutschen sagt man „Wau Wau“ oder „Wuff Wuff“. In Italien sagen wir „Bau Bau“. 
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zum Beispiel in Schnee und Eis – zu finden. Dafür eignen sich Hunde besonders gut, 

weil sie eine sehr gute Nase haben. 

Auch Polizeihunde haben wichtige Aufgaben. Wenn sie fertig ausgebildet sind, arbeiten 

sie in vielen Bereichen. Wie Lawinenhunde suchen sie Personen, die vermisst werden. 

Außerdem suchen sie an Flughäfen oder Bahnhöfen in Koffern und Taschen zum 

Beispiel nach Drogen.  

Assistenzhunde helfen kranken Menschen. Sie leben mit ihnen zusammen und sind rund 

um die Uhr für sie da. Diese Hunde können bei vielen verschiedenen Krankheiten 

(Diabetes, Epilepsie) eine große Hilfe sein. Sie spüren schneller als der Mensch selbst, 

wenn etwas nicht in Ordnung ist, und können dann ihren Besitzer oder andere warnen.  

Eine besondere Art von Assistenzhunden sind die Blindenführhunde. Sie helfen 

Menschen, die nicht oder nicht gut sehen können. Sie geben ihnen Sicherheit auf ihren 

Wegen – auf Straße und an Ampeln. Hunde übernehmen diese Aufgabe schon seit mehr 

als 100 Jahren. Blindenführhunde müssen auch eine Ausbildung machen. Dafür müssen 

sie ein Jahr alt, gesund und intelligent sein.  

In kalten Regionen helfen Schlittenhunde beim Transport durch den Schnee. Zwei bis 

zwölf Tiere ziehen dann zusammen einen Schlitten. Sie können innerhalb von 24 

Stunden bis zu 200 Kilometern laufen. 

 

2b Suchen Sie die passenden Wörter im Artikel in a. Ergänzen Sie zu zweit. 

1. alles, was man hat und besitzt = der __________________ (Z. 8) 

2. auf etwas aufpassen = etwas __________________ (Z. 9) 

3. helfen, etwas zu suchen = bei der ___________________ helfen (Z. 11) 

4. etwas sehr Schlimmes passiert = eine ___________________ passiert (Z. 11) 

5. etwas gut erledigen können = sich gut für etwas ___________________ (Z. 13) 

6. den ganzen Tag und die ganze Nacht = rund um die __________________ (Z. 20) 

7. etwas bemerken = etwas __________________ (Z. 21) 

8. jemand, dem etwas gehört = der __________________ (Z. 22) 

9. eine Aufgabe bekommen und erledigen = eine Aufgabe __________________ (Z. 25) 

10. eine Gegend = eine __________________ (Z. 28) 

11. wenn man etwas von einem Ort zu einem anderen Ort bringt = der __________________ (Z. 28) 

12. ein Fahrzeug, das man im Schnee oder auf Eis benutzt = ein __________________ (Z. 29) 

 

2c Wählen Sie eine Information aus dem Artikel, die Sie besonders interessant finden.  

Sprechen Sie in Gruppen. 

 

 

 

3 Was ist oder was bedeutet das? Wählen Sie ein Wort und recherchieren Sie.  

Sprechen Sie dann im Kurs.  

Frauchen / Herrchen – die Hundesteuer – die Leine – der Napf – der Welpe – die Pfote  

 

Ich finde spannend, dass die Menschen 

schon so lange mit Hunden zusammenleben. 

Ich finde interessant, dass … 

Wenn man in Deutschland einen Hund 

besitzt, muss man Hundesteuer bezahlen. 
Aha, und wie viel bezahlt man? 
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Lösungen 

 

2a 

1 Polizeihunde, 2 Lawinenhunde, 3 Assistenzhunde, 4 Herdenhunde, 5 Blindenführhunde,  

6 Schlittenhunde  

 

2b 

1. Besitz, 2. bewachen, 3. Suche, 4. Katastrophe, 5. eignen, 6. Uhr, 7. spüren, 8. Besitzer, 9. 

übernehmen, 10. Region, 11. Transport, 12. Schlitten 

 

 

 


